
ÄA L 01-9 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Grüne Jugend Thüringen
Beschlussdatum: 07.03.2017

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 8 bis 13:
Legislatur zusammen mit den Thüringer*innen weiter gehen. Wir begreifen die ökologische
Modernisierung als Chance undnotwendige Antwort auf die aktuellen ökologischen, ökonomischen
und sozialen Herausforderungen unserer Zeit. Nachhaltigkeit istbedeutet für uns kein Mantra, sondern
ein Angebot an, unsere Verantwortung sowohl gegenüber Menschen, die Menschen in unserem
Landschon heute unter den Folgen der globalen Erderwärmung leiden, als auch gegenüber
zukünftigen Generationen ernst zu nehmen. Hieran arbeiten wir auch in den kommenden Jahren und
wollen dazu beitragen, Thüringen als lebens- und liebenswertes Land für zukünftige 

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

erfolgt mündlich
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ÄA L 01-88 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Grüne Jugend Thüringen
Beschlussdatum: 07.03.2017

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 87 bis 90:
Versorgung mit vorgeburtlichen Leistungen verbessern. Durch Änderung der gesetzlichen
Rahmenbedingungen wurde die Kriminalisierung von Cannabis-Konsument*innen weicher Drogen 
gelockert sowie die Suchtberatung und Drogenprävention verbessert. Wir haben das Wahlrecht
dahingehend geändert, dass in Thüringen 

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Der Änderungsantrag dient lediglich einer Klarstellung und Konkretisierung. Durch die Anhebung der
Menge, die als geringe Menge gilt (="Freigrenze") auf 10g, wurde der Cannabis-Konsum
entkriminalisiert und nicht der Konsum sämtlicher „weicher Drogen“. Bei dieser Formulierung würde
sich schon die Frage stellen, welche „weichen Drogen“ gemeint sind und was überhaupt als „weiche
Drogen“ definiert ist. Die Entkriminalisierung von Cannabis-Konsument*innen ist auf jeden Fall ein
wichtiger erster Schritt in die richtige Richtung!

Landesparteirat am 11. März 2017 in Weimar, Notenbank



ÄA L 01-111 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: LAG Wirtschft & Finanzen
Beschlussdatum: 08.03.2017

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 110 bis 111 einfügen:
Vergleich zu 1995 bis zum Jahr 2030 um mindestens 50 %, bis zum Jahr 2040 um mindestens 70 %
und bis zum Jahr 2050 um mindestens 90 %
verringern. Schließlich verlangsamen auch Finanzanlagen, die fossilen Energieunternehmen
zugutekommen, die Energiewende. Deshalb wollen wir die Finanzanlagen und Fonds des Landes auf
Möglichkeiten zum so genannten "Divestment" überprüfen. Wir wollen sicherstellen, dass das Land
Thüringen sich nicht mehr an Finanzanlagen und Investitionen beteiligt, die mit den Zielen des
Klimagesetzes nicht zu vereinbaren sind.

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Wer die Klimakrise lösen und die globale Erderwärmung begrenzen will, muss den Klimaschutz als
Querschnittsaufgabe denken. Weil auch die Finanzpolitik einen wirksamen Beitrag zur Erreichung der
Klimaschutzziele leisten kann, sollen insbesondere die Finanzanlagen des Landes auf den Prüfstand
gestellt werden. Im Ergebnis sollen bei Anlagenentscheidungen des Landes zukünftig neben
ökonomischen auch ökologisch nachhaltige Kriterien berücksichtigt werden.
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ÄA L 01-128 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Matthias Schlegel

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 127 bis 128 einfügen:
länderübergreifendes Biosphärenreservat im Südharz sowie den angestrebten moderierten
Dialogprozess dazu unterstützen wir.

Wir wollen zudem den Radweg am Grünen Band, international auch als Iron Curtain Trail bekannt,
voranbringen. Gemeinsam mit unseren Nachbarbundesländern werden wir ihn naturnah und
geschichtsbewusst auf beiden Seiten der ehemaligen Grenze ausbauen. Hierzu setzen wir im nächsten
Schritt vor allem auf die Zusammenarbeit mit Hessen.

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Im Koalitonsvertrag wurde der Ausbau des Iron Curtain Trails vereinbart. Dies geht nur in enger
Zusammenarbeit mit den Nachbarländern, da der Weg auf beiden Seiten der ehemaligen Grenze
entlang führt. Um zielorientiert zu agieren bietet sich als nächster Schritt die Konzentration auf ein
Nachbarland an, um dort konzentriert voran zu kommen.
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ÄA L 01-149 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Matthias Schlegel

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 148 bis 169:
möglichst barrierefrei mobil sein können. Die Einführung eines schnellen, angebotsorientierten
Landesbusnetzes ist ein erster richtiger Schritt, der aber erst durch eine sinnvolle Integration in das
bestehende ÖPNV-Netz attraktiv wird.. Wir fordern deshalbdarüber hinaus eine Qualitätsinitiative mit
einem landesweit (perspektivisch länderübergreifenden) integralen Taktfahrplan – ThüringenTakt – 
auchden ThüringenTakt. Dieser sollauch zu Tagesrandzeiten und an Wochenenden, mit festen
Umstiegszeiten an Knotenpunkten und garantierten Anschlusszeiten in Hauptverkehrsrichtungen in
jedem Ort, den Bus-, Regional-, und Fernverkehr vertaktend. Allerdings wird es nicht überall gelingen,
ein bedarfsorientiertes Mobilitätsangebot langfristig mit öffentlichen Mittel zu unterstützen.
. HierUm dies finanzieren zu können, wird es entscheidend darauf ankommen, ergänzende neuartige
Angebote zu etablieren und den Regionen mehr Gestaltungsfreiheit einzuräumen. Flexible, alternative
Bedienformen wie etwa Carsharing, Bürgerbusse, selbstorganisierte Mitfahrgelegenheiten oder
Anrufsammeltaxis können dort ergänzen, wo sich Linienverkehr nicht mehrausreichend rechnet. Wir
setzen uns dafür ein, dass verstärkt Radwege in den Kommunen und landesweitan den Bundes- und
Landesstraßen ausgebaut und Innenstädte auch aus Sicht von Fußgänger*innen gut erschlossen
werden.[Leerzeichen]

Auf Grundlage der Ladeinfrastrukturstrategie 2016 – 2020 werden wir in den kommenden Jahren mit
Bundes- und Landesförderung und in enger Zusammenarbeit mit den Thüringer Stadtwerken 370 neue
Ladestationen für Elektrofahrzeuge aufbauen undaufgebaut. Damit wird auf unsere Initiative hin ein
flächendeckendes Ladeinfrastrukturnetz in ganz Thüringen bildenentstehen . Und wir denken weiter
und arbeiten an der Erstellung eines Masterplans: Der Masterplan „E-Mobiltität 2030“2030 ist bereits
in Arbeit.

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Redaktionelle Änderungen mit der Bitte um Übernahme
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ÄA L 01-218 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Matthias Schlegel

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 217 bis 219:
Ausbildungsbetrieben und Berufsschulen mit dem öffentlichen Nahverkehr thüringenweit mobil sein.
Wir Grüne setzen uns daher für ein kostengünstiges landesweites Azubi-Ticket ein, das auch
Schüler*innen und Schülern der 11. und 12. Klasse sowie Freiwilligendienst Leistenden ermöglicht
kostenlos zur Schule und zur Arbeitsstätte zu pendeln.

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Das Azubiticket sollte in seiner Gültigkeit auf Schüler*innen und Schüler der Oberstufe und
Freiwilligendienst leistende ausgedehnt werden. Zwischen Wohnort, Schule und Arbeitsplatz sollte
diese Angebot kostenlos sein.

Für einen geringen Beitrag von ca. 10 EUR pro Monat sollte diesen Gruppen darüber hinaus
ermöglicht werden, dass sie das gesamte Thüringer Netz nutzen können.

Damit wird die Mobilität dieser Gruppen kostengünstig und ökologisch sichergestellt. Darüber hinaus
stärkt dies den ÖPNV gerade im ländlichen Bereich, weil damit neue Kundengruppen gewonnen
werden können, die gerade ihr Mobilitätsverhalten häufig neu definieren und damit an den ÖPNV
herangeführt werden können.
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ÄA L 01-220 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Heike Möller

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 220 bis 222:
Wir stehen für eine Arbeitsmarktpolitik der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Wir fordern vom
Thüringer WirtschaftsministeriumMinisterium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
Programme zur Frauenförderung und Geschlechtergleichstellung und zur Durchsetzung von Equal Pay.
Die positive 

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Adressat für die Forderung nach Programmen zur Frauenförderung und Geschlechtergleichstellung ist
das Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (und nicht das
Thüringer Wirtschaftsministerium).
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ÄA L 01-257 Viel erreicht – und noch viel vor

Antragsteller*in: Grüne Jugend Thüringen
Beschlussdatum: 07.03.2017

Änderungsantrag zu L 01

Von Zeile 257 bis 260:
Wir wollen ein Land, das allen eine faire Chance gibt und das alle unabhängig von Religion, Herkunft,
Hautfarbe oder sexueller Orientierung bzw. Identität respektiert. Da haben rassistische, 
homophobehomo-/trans*-feindliche und diskriminierende Aussagen und Handlungen keinen Platz. Die
Grünen sind ein fester und verlässlicher Partner in allen 

Von Zeile 283 bis 284 löschen:
Funktional-, Verwaltungs-, und Gebietsreform. Zusammen mit den Bürger*innen Thüringens wollen wir
sie zum Erfolg führen.[Zeilenumbruch]

Begründung

Es ist wichtig, sowohl Diskriminierung aufgrund der sexuellen Orientierung als auch aufgrund der
geschlechtlichen Identität zu benennen, da es sich hier um zwei verschiedene Aspekte handelt.
Auch bevorzugen wir es, von Homo- und Transfeindlichkeit zu sprechen, da die Ursache von
diskriminierenden Aussagen gegenüber Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Transsexuellen, Transgender,
Intersexuellen und Queer (LSBTTIQ) meist nicht auf Angst (=Phobie) fußt, sondern auf einer
Feindlichkeit gegenüber Abweichungen der gesellschaftlichen Norm.
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ÄA V 03-1 Selbstverpflichtung: Vegane Lebensmittel auf grünen Veranstaltungen

Antragsteller*in: KV Nordhausen
Beschlussdatum: 05.03.2017

Änderungsantrag zu V 03

Von Zeile 1 bis 8:
Der Landesparteirat möge beschließen, dass künftig bei allen offiziellen Veranstaltungen der
Landespartei (Delegiertenkonferenzen, Parteiräten, Seminaren, etc.) nur noch vegetarisches und
veganes Catering angeboten werden. Der Fokus soll dabei auf veganem Catering liegen und nur in
Ausnahmefällen auch vegetarisches Catering mit einschließen.

Bei Landesdelegiertenkonferenzen, Seminaren sowie allen sonstigen Veranstaltungen von BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN Thüringen werden ausschließlich vegane Lebensmittel angeboten. Beim Einkauf von
Lebensmitteln werden außerdem saisonale, regionale, verpackungsfreie bzw. -arme und gentechnisch
unveränderte Produkte bevorzugt. Des Weiteren wird der Kauf von biologisch angebauten Produkten
jenen aus konventionellen Landwirtschaftsbetrieben vorgezogen. Damit nimmt BÜNDNIS90/DIE
GRÜNEN Thüringen eine Vorbildrolle für einen ökologisch nachhaltigen, tierfreundlichen und zugleich
gesunden Lebensmittelkonsum wahr.

Als Landespartei sehen wir unsere Verantwortung auch als Verbraucher*innen. Deshalb lehnen wir
Produkte aus gentechnischveränderten Pflanzen ab. Dafür wollen wir durch unser Catering die
Nachfrage an ökologisch, regionalen und nachhaltigen Produktionen fördern und auch auf saisonale
und verpackungsarme Angebote achten.

Begründung

Änderungsantrag des KV Nordhausen wird mündlich begründet.
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ÄA V 03-1/1 Selbstverpflichtung: Vegane Lebensmittel auf grünen Veranstaltungen

Antragsteller*in: Landesvorstand
Beschlussdatum: 07.03.2017

Änderungsantrag zu V 03

Von Zeile 1 bis 4:
Bei Landesdelegiertenkonferenzen, Seminaren sowie allen sonstigen Veranstaltungen von BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN Thüringen werden ausschließlichnach Möglichkeit ergänzend zum bisherigen
vegetarischen Angebot regelmäßig auch vegane Lebensmittel bzw. vollwertige vegane Gerichte 
angeboten. Beim Einkauf von Lebensmitteln werden außerdemsoweit als möglich saisonale, regionale,
verpackungsfreie bzw. -arme und gentechnisch unveränderte 

Begründung

Der Änderungsanatrag wird gern ausführlich mündlich begründet.
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